Kirchweih

1 Die Kirchweih war auf den Dörfern ein ganz großes Fest. Am dritten Samstag im Oktober 
2 wurde die Kirchtagsfahne (der „Zachäus“) an den Kirchentürmen aufgesteckt, jeder wusste, 3 es ist Kirchweih.

4 Das Fest dauerte bis Montag, der auch ein Festtag war, an dem die Kinder schulfrei hatten. 5 Die Städter zogen am Kirchweihmontag auf die Dörfer und bekamen dort in 
6 Gastwirtschaften Enten- und Gänsebraten („Kirchweihganserl“). Die Knechte und Mägde 
7 durften an Kirchweih bei ihren Bauersleuten essen, so viel ihnen schmeckte.

8 Was uns heute an Kirchweih erinnert, die duftenden Krapfen und Rohrnudeln; sie wurden 
9 früher am Freitag und Samstag gebacken. Die Bauersfrauen mussten aber bis Mitternacht 
10 mit ihrer Bäckerei fertig sein. Burschen zogen mit Mistgabeln durchs Dorf, und wo sie ein 11 Licht in einer Küche oder Backstube sahen, streckten sie ihre Gabeln durchs Fenster und 12 die Bäurin musste darauf von ihren frischen Nudeln aufspießen, auf jede Zinke eine. Zum 13 Nudelessen kamen dann alle Freunde und Bekannte. 

14 Bis Dienstag nach Kirchweih war Markt, und die jungen Burschen und Mädchen freuten 15 sich am meisten auf den Kirchweihtanz, bei dem es aber nicht selten auch zu einer 
16 Rauferei zwischen Burschen aus verschiedenen Dörfern kam.
17 Auch heute gibt es noch Kirchweihkrapfen und die Kirchweihfahne. Vielleicht kannst du 18 von den Eltern oder Großeltern erfahren, was in unserer Gegend noch von Kirchweih übrig 19 geblieben ist. Vielleicht kannst du davon erzählen?

Finde die Antworten!

Unterstreiche im Text und schreibe zu jeder Frage einen Antwortsatz!

1. Wann ist Kirchweih?

2. Was ist der „Zachäus“?

3. Was war am Kirchweihmontag?

4. Welches Gericht gab es in den Wirtschaften zu Kirchweih?

5. An welche Gerichte werden wir noch heute an Kirchweih erinnert?

6. Was geschah, wenn die Bäurin nach Mitternacht noch Licht in der Küche hatte?

7. Worauf freuten sich die Burschen und Mädchen besonders? Was konnte passieren?

8. Was gibt es noch heute an Kirchweih?
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